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SHI-Produktbewertung 2024
Seit 2008 etabliert die Sentinel Holding Institut GmbH (SHI) einen einzigartigen Standard für schadstoffgeprüfte
Produkte. Experten führen unabhängige Produktprüfungen nach klaren und transparenten Kriterien durch. Zusätzlich
überprüft das unabhängige Prüfunternehmen SGS regelmäßig die Prozesse und Aktualität.

 

Kriterium Produktkategorie Bewertung

SHI-Produktbewertung Schadstoffgeprüft

Gültig bis: 07.05.2026

Produkt:

Rotband-Haftputzgips
SHI Produktpass-Nr.:

15206-10-1041
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Produktsiegel
In der Baubranche spielt die Auswahl qualitativ hochwertiger Materialien eine zentrale Rolle für die Gesundheit in Gebäuden
und deren Nachhaltigkeit. Produktlabels und Zertifikate bieten Orientierung, um diesen Anforderungen gerecht zu werden.
Allerdings besitzt jedes Zertifikat und Label eigene Prüfkriterien, die genau betrachtet werden sollten, um sicherzustellen,
dass sie den spezifischen Bedürfnissen eines Bauvorhabens entsprechen.
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SHI Produktpass-Nr.:

15206-10-1041
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Rechtliche Hinweise
(*) Die Kriterien dieses Steckbriefs beziehen sich auf das gesamte Bauobjekt. Die Bewertung erfolgt auf der
Ebene des Gebäudes. Im Rahmen einer sachgemäßen Planung und fachgerechten Installation können einzelne
Produkte einen positiven Beitrag zum Gesamtergebnis der Bewertung leisten. Das Sentinel Holding Institut stützt
sich einzig auf die Angaben des Herstellers.

Alle Kriterien finden Sie unter:                                                                                                                                                   

https://www.sentinel-holding.eu/de/Themenwelten/Pr%C3%BCfkriterien%20f%C3%BCr%20Produkte

Wir sind stolz darauf, dass die SHI-Datenbank, die erste
und einzige Datenbank für Bauprodukte ist, die ihre
umfassenden Prozesse sowie die Aktualität regelmäßig
von dem unabhängigen Prüfunternehmen SGS-TÜV Saar
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Gipsputz mit speziellen Leichtzuschlagstoffen für innen    

 Stand 10.2018      Seite 1 / 4 

 

 
 

 

 

Anwendungsbereiche:  Hochwertiger und universeller Haftputzgips für Wand- und Deckenflächen.  

 Besonders geeignet auf Betondecken und Wänden. 

 Für die einlagige Handverarbeitung zum Aufziehen auf allen rauen 

Putzoberflächen, Beton, Zementputze, Kalk-Zement-Putze, Gipsputze, Gips- und 

Gipsfaserplatten o.ä. 

 Auch für Bereiche mit üblicher Luftfeuchtigkeit, einschließlich häuslicher 

Feuchträume wie Küchen und Bäder.  

 Als Untergrund für nachfolgende Anstriche oder Tapeten, als 

Fliesenuntergrund oder als Untergrund für Oberputze.  

 Für Wand und Decke.  

 Einsatzbereich innen. 

 

Produkteigenschaften:  Besonders hohe Haftfestigkeit.  

 Mineralisches und atmungsaktives Produkt, wasserdampfdurchlässig – fördert 

ein gesundes Wohnklima. 

 Leichte Verarbeitung in allen Arbeitsgängen. 

 Von Hand zu verarbeiten, lange offene Zeit.  

 Leicht und ergiebig. 

 Oberfläche strukturierbar, geglättet oder abgezogen.  

 Erhärtet gleichmäßig. 

 Stoß- und druckfest. 

 Erfüllt die Produkteigenschaften gemäß DIN EN 13279-1.  
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Technische Daten: Anwendungstechnische Daten 

   

    Einsatzbereich: innen  

    Verarbeitungstemperatur: mind. + 5°C 

    Verbrauch pro mm und m²: ca. 0,8 kg / m² je mm Putzstärke
 

    Mittlere Putzdicke: 10 mm (Mindestdicke 5 mm)
 

    Anmischverhältnis: ca. 20 l Wasser / pro 30 kg
 

    Verarbeitungszeit*: ca. 1,5 Stunden 

    Offene Zeit*: bis ca. 20 Minuten 

    Trocknungszeit: Bei 10 mm Putzdicke, je nach Raumfeuchte, 

Raumtemperatur und Lüftung im Mittel 14 

Tage 

    Endfestigkeit erreicht nach*: 14 Tagen 

    Farbe im getrockneten Zustand: grau 

    Temperaturbeständigkeit (ausgehärtet): 

Brandverhalten nach EN 13279-1: 

Biegezugfestigkeit nach EN 13279-2: 

Druckfestigkeit nach EN 13279-2: 

Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl µ 

nach EN ISO 10456: 

Wärmeleitfähigkeit nach EN 13279-1 

Tabelle 2: 

Haftzugfestigkeit nach EN 13279-2: 

pH-Wert:  

Trockenrohdichte:  

-20°C bis + 80°C 

A1- nicht brennbar 

≥ 1,0 N/mm² 

≥ 2,0 N/mm² 

Trocken: 10 

Feucht: 6 

0,34 W/(m·K) 

 

≥ 0,1 N/mm² 

10-12 

ca. 1000 kg/m³ 

    

 *Richtwerte bei +23°C und 50% relativer Luftfeuchtigkeit. 
  

    Materialtechnische Daten 

  

    Materialbasis: Trockenmörtel auf Putzgipsbasis mit speziellen 

Leichtzuschlagstoffen. 

Mörtelgruppe P IV nach DIN V 18550 

    Lagerfähigkeit: Mindestens 6 Monate  

    Lagerbedingungen: Kühl und trocken 

    Lieferform: 10 kg, 25 kg und 30 kg Ventilsack 

    Ident.-Nummer/ EAN-Code: Knauf Rotband-Haftputzgips 

10 kg: 3236 / 4006379020195 

25 kg: 3235 / 4006379015528 

30 kg: 2862 / 4003982085160 

  

    Sicherheitstechnische Daten  

   

 Gefahr   

Enthält Calciumhydroxid 

Verursacht schwere Augenschäden. Darf nicht die Hände von Kindern 

gelangen. Schutzhandschuhe / Schutzkleidung / Augenschutz / 

Gesichtsschutz tragen. BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige 

Minuten behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Sofort ärztlichen Rat 

einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen. Entsorgung des Inhalts / des 

Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen / 

internationalen Vorschriften.  
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Untergrund: Der Untergrund muss sauber, fest und tragfähig, trocken, trennmittelfrei, staubfrei und 

frei von Schalöl und anderen Verunreinigungen sein.  

Kreidende Untergründe vorher mit Knauf Tiefengrund verfestigen.  

Wasserfeste Anstriche anrauen, entstauben und mit Knauf Tiefengrund grundieren.   

  

Grundieren: Beton und Leichtbeton: 

Maximale Restfeuchte von Betonflächen ≤3 Masse-%. Betondecken müssen frei 

Oberflächenwasser (z.B. Niederschlag, Kondensat) sein. Filmbildende Schalungs-

trennmittel sowie evtl. vorhandene Sinterhaut entfernen. Betonoberfläche mit Knauf 

Betokontakt grundieren und abtrocknen lassen. 

 

Saugende und stark saugende Untergründe (Ziegelmauerwerk, Kalksandstein, 

Porenbeton, Gips-, Kalk-, Kalk-Zementputze, Gips- und Gipsfaserplatten, 

mineralische Spachtelmassen etc.): 

Mit Knauf Rotband Universalgrundierung grundieren und abtrocknen lassen. 

 

Holzwolle-Leichtbauplatten: 

Mit Putzgewebe armieren und einlagig verputzen. 

 

Hartschaum-Putzträgerplatten: 

Polystyrol-Hartschaumplatten (z.B. Styropor bzw. Styrodur) mit Knauf Betokontakt 

grundieren und abtrocknen lassen. Die Putzdicke beträgt min. 15 mm, wobei im oberen 

Drittel der Putzschicht ein Putzgewebe einzulegen ist. 
  

Anmischen: Knauf Rotband-Haftputzgips mit klarem Wasser zu einer steifen, klumpenfreien Masse 

anrühren (sauberes Anmachgefäß und Rührquirl benutzen).  

Anmischverhältnisse:  

 30 kg Knauf Rotband-Haftputzgips 20 l Wasser 

 

Innerhalb 20 Minuten nach dem Einstreuen Putzmörtel mit einem Aufziehbrett 

aufziehen und ebnen.  Verarbeitungszeit der Mischung: ca. 1,5 Stunden. Unsaubere 

Gefäße und Werkzeuge verkürzen die Verarbeitungszeit. 

  

Verarbeitung: Nach dem Aufziehen und Ebnen, Fläche leicht Annässen, mit einer Schwammfilz-

scheibe filzen und dann mit einer rostfreien Glättkelle glätten. Für gute Lüftung zur 

schnellen Austrocknung des Putzes sorgen. 

Oberflächen können geglättet, strukturiert oder abgezogen werden. 

Putzdicke: 

Mittlere Putzdicke 10 mm, mind. 5 mm. Stegleitungen mind. 5 mm überputzen.  

Muss bei großen Putzdicken an Wänden zweilagig geputz werden, erste Lage mit der 

Flächenspachtel rau abziehen. Nach vollständiger Austrocknung / weiß trocken mit 

Knauf Rotband Universalgrundierung grundieren. Nach dem Austrocknen kann die 

nächste Lage aufgebracht werden. 

Decken grundsätzlich nur einlagig putzen. Betondecken mit einer maximalen Putzdicke 

von 15 mm verputzen.  

Besondere Hinweise Vorbehandlung für Fliesen: 

Mindestputzdicke 10 mm einlagig. Putzfeuchte max. 1%. Die Putzfläche lediglich 

begradigen und rau abziehen. Oberfläche nicht glätten und nicht filzen.  

Grundierung aufbringen bis zum Deckenanschluss mit Knauf Tiefengrund für 

Fliesenverklebung. Für den Spritzwasserbereich wird eine Vorbehandlung mit Knauf 

Flächendicht vorgenommen. Die Verklebung der Fliesen erfolgt dann mit Flexkleber, 

z.B. Knauf Flexkleber eXtra.  
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In Bädern und Küchen mit haushaltsüblicher Nutzung als Fliesenuntergrund für Fliesen 

und Platten geeignet, wenn das Gewicht der Fliesen und Platten einschließlich 

Dünnbettmörtel 25 kg/m² nicht überschreitet. Schnell abbindenden, flexiblen 

Dünnbettmörtel verwenden, z.B. Knauf Flexkleber schnell.  

 

Ergänzende Hinweise:  Nicht unter +5°C verarbeiten. Hohe Umgebungs- bzw. Untergrundtemperaturen 

verkürzen die offene (strukturierbare) Zeit. Starke Wärme, direkte 

Sonneneinstrahlung und Zugluft vermeiden. 

 Nur soviel Knauf Rotband Haftputzgips anmischen, wie innerhalb von 1,5 Stunden 

verarbeitet werden kann. Bereits angesteifter Knauf Rotband-Haftputzgips darf 

weder mit Wasser noch mit Rotband-Pulver gemischt werden. 

 Gerade Abschlüsse erreicht man durch Abkleben mit Klebeband. 

 Zu Knauf Rotband-Haftputzgips dürfen keine anderen Materialien außer Wasser  

gemischt werden.  

 Arbeitsgeräte nach Gebrauch mit Wasser reinigen.  

 Weitere Tipps und Anleitungen sowie aktuelle Produktinformationen sind auf 

unseren Internetseiten www.knauf.de/diy erhältlich. 

  

Raum für Notizen:  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 
 

Knauf Bauprodukte  

GmbH & Co. KG 

Postfach 10 

D-97343 Iphofen 

 

 

 

 

Knauf-Beratungszentrale: 

Technische Auskünfte: 

  

Internet: 

Email: 

 

 

 

 

01805 / 31-9000 (0,14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz,  

Mobilfunk max. 42 Cent/Min.). 

www.knauf.de/diy 

info@knauf-bauprodukte.de 

Der Inhalt dieser Produktinformation entspricht unserem Kenntnisstand zum Zeitpunkt der Drucklegung. Die Produktinformation 

wird fortlaufend aktualisiert. Die jeweils ausschließlich gültige aktuelle Version erhalten Sie auf unseren Internetseiten oder auf 

Anfrage über unsere Beratungszentrale. Da die Arbeitsbedingungen am Bau und die Anwendungsgebiete der Produkte sehr 

unterschiedlich sind, können Produktinformationen nur allgemeine Verarbeitungsrichtlinien aufzeigen. Der Verarbeiter ist 

verpflichtet, die Eignung und die Anwendungsmöglichkeiten des Produktes für den vorgesehenen Verwendungszweck zu 

überprüfen. Eine Garantie kann deshalb nur für die Güte unserer Produkte, nicht aber für die erfolgreiche Verarbeitung 

übernommen werden. Angaben unserer Mitarbeiter, die über den Rahmen dieser Produktinformation hinausgehen, bedürfen der 

schriftlichen Bestätigung.  

Mit diesem Merkblatt werden alle früheren Merkblätter ungültig. 

 

Iphofen, Oktober 2018 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Produktform : Gemisch
Produktname : Rotband

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
Für die Allgemeinheit bestimmt
Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch Verbraucher,Gewerbliche Nutzung
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Putz
Funktions- oder Verwendungskategorie : Baustoffe auf Gipsbasis

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfügbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller
Knauf Gips KG
Am Bahnhof 7
97346 Iphofen - Deutschland
T +49 932331-0 - F +49 932331-277
zentrale@knauf.de - www.knauf.de
E-Mail-Adresse der für das SDB zuständigen sachkundigen Person : 
sds-info@knauf.de

Technische Auskunft
Technischer Auskunft-Service Putz und Fassade
T +49 (0)9001/31-2000 (siehe Abschnitt 16)
knauf-direkt@knauf.de

 

1.4. Notrufnummer

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung
Deutschland Giftnotruf der Charité - 

Universitätsmedizin Berlin
CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebäude), UG

Hindenburgdamm 30
12203 Berlin

+49 (0) 30 19240

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Skin Irrit. 2 H315 
Eye Dam. 1 H318 
Volltext der Gefahrenklassen und Gefahrenhinweise: siehe Kapitel 16
 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
Keine weiteren Informationen verfügbar

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en) 
Gefahrenpiktogramme (CLP) :

GHS05

Signalwort (CLP) : Gefahr
Gefährliche Inhaltsstoffe : Calciumhydroxid
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Gefahrenhinweise (CLP) : H315 - Verursacht Hautreizungen.
H318 - Verursacht schwere Augenschäden.

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P280 - Schutzhandschuhe, Augenschutz, Schutzkleidung tragen.
P302+P352 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen.
P313 - Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P362 - Kontaminierte Kleidung ausziehen.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP]

Calciumhydroxid (CAS-Nr.) 1305-62-0
(EG-Nr.) 215-137-3
(REACH-Nr) 01-2119475151-45

< 3 Eye Dam. 1, H318
Skin Irrit. 2, H315
STOT SE 3, H335

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Kontaminierte Kleidung ausziehen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Bei Unwohlsein 

ärztlichen Rat einholen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut abspülen und dann gründlich mit Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizung: Ärztlichen 

Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort einen Arzt rufen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Sofort viel Wasser trinken lassen. Ärztlichen Rat 

einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Kann die Atemwege reizen.
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Reizung.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Schwere Augenschäden.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel : Material ist nicht brennbar. Bei Umgebungsbränden, geeignete Löschmittel verwenden.
Ungeeignete Löschmittel : Keine ungeeigneten Löschmittel bekannt.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brandgefahr : Nicht brennbar.
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase.
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5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-

unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Allgemeine Maßnahmen : Staubbildung vermeiden.

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Einatmen von Staub vermeiden. Berührung mit den Augen und 

der Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkräfte
Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: siehe 

Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung".

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 
öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Reinigungsverfahren : Das Produkt mechanisch aufnehmen. Staubbildung vermeiden.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung. 8. Begrenzung und Überwachung der 
Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Staubbildung vermeiden. Einatmen von 

Staub vermeiden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Persönliche 
Schutzausrüstung tragen.

Hygienemaßnahmen : Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder 
rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Lagerbedingungen : An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten. An einem 

trockenen und kühlen Ort lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter
Rotband 
Deutschland TRGS 900 Lokale Bezeichnung Allgemeiner Staubgrenzwert (siehe auch Nummer 2.4)
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m³) 1,25 mg/m³ (A)

10 mg/m³ (E)
Deutschland TRGS 900 Anmerkung AGS;DFG
Calciumhydroxid (1305-62-0)
EU Lokale Bezeichnung Calcium dihydroxide
EU IOELV TWA (mg/m³) 1 mg/m³ Respirable fraction
EU IOELV STEL (mg/m³) 4 mg/m³ Respirable fraction
Deutschland TRGS 900 Lokale Bezeichnung Calciumdihydroxid
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m³) 1 mg/m³ E (mg/m3)
Deutschland TRGS 900 Anmerkung Y,EU,DFG
Calciumsulfat (Hemihydrat) (10034-76-1)
Deutschland TRGS 900 Lokale Bezeichnung Calciumsulfat
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m³) 6 mg/m³ A (mg/m3)
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Calciumsulfat (Hemihydrat) (10034-76-1)
Deutschland TRGS 900 Anmerkung DFG

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen.
 
Handschutz:

Schutzhandschuhe

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm

Nitrilkautschuk (NBR) 6 (> 480 Minuten)

Augenschutz:

Dichtschließende Schutzbrille

Typ Verwendung Kennzeichnungen Norm

Dichtschließende Schutzbrille EN 166

Haut- und Körperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen
 
Atemschutz:

Gerät Filtertyp Bedingung Norm

Staubmaske Typ P2 Staubschutz EN 149
 

 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand : Feststoff

 

Aussehen : Pulver.
Farbe : Weiß / Grau. Weiß / Beige.

 

Geruch : Geruchlos.
 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar
 

pH-Wert : ≈ 11,5 (10 - 12) Suspension
 

Relative Verdampfungsgeschwindigkeit 
(Butylacetat=1)

: Keine Daten verfügbar
 

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar
 

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar
 

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar
 

Flammpunkt : Keine Daten verfügbar
 

Selbstentzündungstemperatur : Keine Daten verfügbar
 

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar
 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Keine Daten verfügbar
 

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar
 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar
 

Relative Dichte : Keine Daten verfügbar
 

Löslichkeit : Keine Daten verfügbar
 

Log Pow : Keine Daten verfügbar
 

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar
 

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar
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Explosive Eigenschaften : Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.
 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar
 

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität
Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7).

10.5. Unverträgliche Materialien
Keine weiteren Informationen verfügbar

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizität : Nicht eingestuft

Calciumhydroxid (1305-62-0)
LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg Körpergewicht (OECD 425, Ratte, Weiblich, Experimenteller Wert, Oral)
LD50 Dermal Kaninchen > 2500 mg/kg Körpergewicht (OECD 402: Akute Dermale Toxizität, 24 Stdn, Kaninchen, 

Männlich / weiblich, Experimenteller Wert, Dermal)
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen.

pH-Wert: ≈ 11,5 (10 - 12) Suspension
Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden.

pH-Wert: ≈ 11,5 (10 - 12) Suspension
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft
Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft
Karzinogenität : Nicht eingestuft

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition

: Nicht eingestuft

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition

: Nicht eingestuft

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft
 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Calciumhydroxid (1305-62-0)
LC50 Fische 1 50,6 mg/l (OECD 203: Fisch, Test zur akuten Toxizität, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss, 

Statisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, GLP)
EC50 Daphnia 1 49,1 mg/l (OECD 202: Daphnia sp. Akuter Immobilisationstest, 48 Stdn, Daphnia magna, 

Statisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, GLP)
EC50 72h algae 1 184,57 mg/l (OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest, Pseudokirchneriella subcapitata, 

Statisches System, Süßwasser, Experimenteller Wert, GLP)
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Calciumhydroxid (1305-62-0)
Persistenz und Abbaubarkeit Biologische Abbaubarkeit: nicht anwendbar.
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) Nicht anwendbar
ThOD Nicht anwendbar
BSB (% des ThSB) Nicht anwendbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Calciumhydroxid (1305-62-0)
Bioakkumulationspotenzial Nicht bioakkumulierbar.

12.4. Mobilität im Boden

Calciumhydroxid (1305-62-0)
Ökologie - Boden Adsorbiert an den Boden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Komponente
Calciumhydroxid (1305-62-0) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Zusätzliche Hinweise : Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Örtliche Vorschriften (Abfall) : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen.
Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung

: Vor dem Entsorgen Verpackungen restentleeren. Verschmutzte Verpackungen dürfen nicht wie 
normale Abfälle behandelt werden.

EAK-Code : 17 09 03* - sonstige Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich gemischte Abfälle), die 
gefährliche Stoffe enthalten

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN
ADR IMDG IATA ADN RID
14.1. UN-Nummer
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

14.3. Transportgefahrenklassen
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgruppe
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren
Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar
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14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

- Landtransport
Nicht anwendbar

- Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

- Lufttransport
Nicht anwendbar

- Binnenschiffstransport
Nicht anwendbar

- Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt
Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff
Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff
 

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland
Verweis auf AwSV : Wassergefährdungsklasse (WGK) 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, 

Anlage 1)
Lagerklasse (LGK) : LGK 13 - Nicht brennbare Feststoffe
Störfall-Verordnung - 12. BImSchV : Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Störfall-Verordnung)
GISCODE : CP3 - Spachtelmasse auf Calciumsulfatbasis, Calciumoxidgehalt größer 3%

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine weiteren Informationen verfügbar
 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Dieses Sicherheitsdatenblatt ersetzt die vorherige Version vom 24.02.2017. Folgende Änderungen wurden durchgeführt:

Sonstige Angaben : Technischer Auskunft-Service (siehe Punkt 1):
Ein Anruf bei Knauf Direkt wird mit 0,39€/Min. berechnet. Anrufer, die nicht mit Telefonnummer 
in der Knauf Gips KG Adressdatenbank hinterlegt sind, z.B. private Bauherren oder Nicht-
Kunden, zahlen 1,69€/Min. aus dem deutschen Festnetz, bei Mobilfunk-Anrufen abhängig vom 
Netzbetreiber und Tarif.

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze:
Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1
Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H335 Kann die Atemwege reizen.

Knauf SDB EU (REACH Anhang II)

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine 
Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden


